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Intelligenz Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 
. Intelligengaomsoir im Boschau se. 


% 242. Donnerſtag, den 8. Oktober 1840 


ji Angekommene Fremde vom 6. Oktober. 
Herr Probſt Lucki aus Lang ⸗Goslin, Hr. Gutsb. v. Koſzutski aus Magnus 
ſßewice, . in den drei Sternen; die Hra. Gutsb. v. Zaborowski aus Jowiec und 
7. Prwaski aus Glupon, Hr. Kondukteur Buſſe und Hr. Aktuar Werle aus Cho⸗ 
dzieſen, l. im Hotel de Berlin; Hr. Schaͤferei / Klaſſifikator Eckſtein aus Rawlez, 
. in No. 18 Keämerſtr.; die Hrn. Kaufl, Ruſſack aus Oneſen und Benas aus Kro⸗ 
toſchin, l. im Eichkranz; Hr. Poſt⸗Sekr. Schulze aus Berlin, Hr. Gutsb. v. Ko⸗ 
mierowsfi aus Komierowo „. im Hötel de Paris; die Hrn. Gutsb. v. Osegalsk! 
aus Goscleewo, Grof v. Szembek aus Siemianowice und b. Malczewski aus Kru⸗ 
chowo, Pr. v. Münchow, Landrath a. D., aus Obornik, Hr. Studloſus v. Sta⸗ 
ſdewski aus Breslau, Hr. Avantageur v. Kaminskf aus Rozbittef, l. im Hötel de 
Saxe; Hr. Kaufm. Stein aus Breslau, l. im Hötel de Rome; Hr. Tiſchlermſtr. 
Marie aus Roullse in Frankreſch, Hr. Balkenhauer Kern aus Stettin, J. in den 
drei Lilien; Hr. v. Ziemiecki, General a. D., aus Dzieczmlerowo, die Herren 
Candid. des Predigtsamts, Haacke aus Jutroſchin, Jäkel aus Boguskaw, Gritz⸗ 

macher aus Kopmin, Weigt aus Kopnitz und Skubich aus Taczanowo, Hr. Kan⸗ 
tor Paluſſki aus Racot, l. im Hôtel de Pologne. EA 
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“ran . * 18 in ö j AS 85 N: De 2 
1) Der Eduard v. Lawickt zu Wiener Podaie sig nitfepssem do wiade- 


nice und das Fräulein Antonina v. Brus mobei publicznéy, Ze Ur. Edward : 
dzewska, hüben mittelſt Eheverkrages Eawick w Wietzenicy 1 Ur. Antoni- 
dom 20. September 1840 die Gemein⸗ na Brudzewska, konttaktem przedblu- 
ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ bnym 2 dnia 20, Wizeinia 1840 1. 
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lichen Kennkniß Kup, % 

1 „ 21. September 18 zuan, at hr W 1840. 
457160 und PEN Ko en 
2 15 . Auf 2 zu Ezpskowke N bwieszezente, Na gruneie er 5 
No. 6 bei Bromberg belegenen Kolonie- pnym w Caysko weg 5 przy Bydgoszezy 
Grundſtück stehen aus dem confrmikten pod Nr. 6. Polo komgin, jest na fun- 
ä „som. I Du 4804. er ren 

thlr. zucdjtandige Kau er mit d dr ane konıpa ktu 
Bere c daß ber Bi zalegta summs pa Tal. 
Funn Taintaknlawana „a. tyan--iednak 
ten) minderjährigen Töchter des abwe⸗ obowigzkiem, iZ kupuigey ma dwie 
ſenden Kondukteurs Friedrich Balthaſar cörki nieletnie nieprzytomnego kon- 
Bu ehe und v pflege, ihnen aber duktora ‚Eryderyka; Balıasara Huch, 

ugter ‚Bon rigkeit das Kapital ktoryeli imiona“nie sg wymienione, 
hellen, falls die eine mit Wycho was i 1 utręy mas, a. poidoyseiu 

27 00 „das ganze Kapital an die pelnoletnosci, im kapital w/ ro wnych 5 
überiebende und wenn beide ftürben, daſ⸗ „ezgSciach, a w przypadku. smierei je- 


4 


ſelbe an den Verkäufer Profeſſor der Ma, dnéy, calki kapital przy Zyciu zosta- 


thewgtik und Chemie, Gottfried Huth aus⸗ igcéy, W przypadku gdyby obie 
Zahle. Behufs der Löschung hat der je, umarky, takowy sprzedaigcemu Gott. 
tzige Beſitzer des Grundſtücks das Auf⸗ frydowi, Huth, Professorowi mate - 
gehot dieſer eie und werden malyki i chemiki wyplaci&. _ Celem 
demgemaͤß alle diejenigen, welche auf wymazania téyze summy 2 ksiggi‘ hi- 
och ngetragenen, Kaufgelder Anſpruch zu potecznéy wniöskteraänieyszy wlabci- 
i e nament tlich aber die bei⸗ dieb iesos gruntu,o ee ; 
en e dukteur ie téyze sum Wi E tego? 
Friedrich rt 98 1 “ae N ng 


feffor der atmet u ktörzyhy, ‚do..t6y2e, zaintabulowanßy: 
fried Huth, deren Erben, Ceſſionarien, zalegley summy kupna iakowe pres 
oder die ſonſt in deren Rechte getreten teusye mies mogli, 7 mianowicie 
find, hierdurch aufgefordert, ihre etwa⸗ wspomnione ‚dwie corki nieprzyto= 
ein Auſprüchk innerhalb dreier Monate muzyo konguksore: Eryderyka ili 
RU 1 dem Depus sara ac die Gottftyda; Hubs 
0 RAT gerichte Afjefjor, «Professasa mategmatykii ohlemjkidias;‘ 
N ur en 907 a eee i oeh, hu 
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„ Powodu wzywamy weaysckieb: tyech, 
and ien Gott⸗ kı S e naeh 


— 1637 — 
den 12. December e. Vormittags um s niemniey ch, ktörzy wi 
10 Ubr anberaumten Termine anzumels miepsce e Jig w Br 
deu und zu beſcheinigen, widrigenfalls "eiggutrzech mfesſec y, a naypoeniey 
die ſich nicht Meldenden mit ihren Ats werte przed‘ Deputowanym Ur. 
ſprüchen auf die eingetragenen Kaufgel⸗ Stosch, "As essörem Sgdu Glöwnego 
der ausgeſchloſſen, und ihnen deshalb ein . domu maszych posiedzen, na 
ewiges Stillſchweigen auferlegt, und dzien 12. Grudnis r. b. o godkzi - 
nach ergangenem Präkluſtons⸗ Erkennt nie Toley Zrana wyznaczonym, ze: 
niſſe die Loſchung im Hypothekenbuche wem pretens paint 5 giosili i takowe 
bewirkt werden wird. Zu nöthigen Bes udowodnik, . razle przeci- 
vollmiädbfigeen werdendie Herren Füfije whym niezglaszsigey eie, zostan 
Commiffarten Vogel, Golz und Schultz II. ze swemi pfetensyaini, do zaintabulo.» 
vorgeſchlagen. 7 Wwaney zalegley summy kupna odda.. 
n na 7 azur * 5 leni i wieczne im milezenie bedzie 
Bromberg, den 11. Auguſt 1840. nakazaue, a po zapadhm wyroku, 
1 827 “0 prekluzyir,yim „ nastapi wymazanie 
Kdnigl. Lande und Stadtgericht. teze summy wksigdze hipoteczney, 
Der ebenen Na pemomochikéw przedstawiamy 
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N He 8. ur HERE: Kick” 72 117 1 
——— — — a . 
hieſigen Backer: 1) eine Semmel von 10 bis e 


Roggenbrod von 31 bis 6 Pfd. für 5 gr., 


2 das Pfd. 55 20 õ 5 
bis J ſgr., 2) das Pfd, Schweineſleiſch 
n er von 24 bis A fie, 0 bee He. 
ſenfleiſch von 2 bis 38 for. verkaufen. Bel vorausgeſetzter gleich guter ef offen⸗ 
heit verkaufen am billigſten: 1) eine Semmel von 18 wie fhr 4 e bie e 
Witwe Leßner Wallifdei Ro. 44., 2) ein feines Roggenbrod von 0 Pfd. für 5 
fat. die Böcker: a) Bloſſktewiez Hftrotbek No. 6., b) Herfe Waſliſchei No. 32er c), 
4% ch Hart Ahferfnade e 17., 3) ein 
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Gewerbetreibenden aus dem vom unterzeichneten Direktorio beftätigten Taxen, wel⸗ 
che in jedem Verkaufs ⸗Lokale ausgehängt werden möſſen, zu erſehen, worauf das 
betheiligte Publikum hiermit aufmerkſam gemacht wird. 5 58 

Poſen, den 1. Oktober 1840. Kdnigl. Pollzei⸗Direktorlum 


4) Die Lieferung des Konſumtlons Bedarfs an Kartoffeln für die auf Fort 
Winiary kaſernirten Mannſchaften des 18ten und 19ten Jufanterie⸗Regiments ſoll 

dem Mindeftfordernden für den Zeitraum von jetzt bis ultimo September 1841 
kontraktmäßig zugeſprochen werden, und wird zu dieſem Zweck ein Termin a m 16. 
Oktober c. Vormittags von 9 bis 10 Uhe im Speiſe⸗ Saal des 2ten Bataillon 
18ten Infanterie, Regiments auf Fort Winiary links Parterre No, 35. abgehalten 
werden, zu welchem Lieferungsfaͤhige eingeladen werden. Der ungefähre jährliche. 
Bedarf beläuft ſich etwa auf 4000 Scheffel. Die Kontrakts⸗ Bedingungen können 
in der Wohnung des Lieutenant o. Koller des 19 ten Infanterie⸗Regiments Fort 
Winiary der Rampe rechts No. 48. eingeſehen werden. 

Paoſen, den 6. Oktober 1840. WN 
Die Kaſernen⸗Verpflegungs⸗Commiffion für das Fort Winiary, 
5) Einladung zur Subfeription auf Gdthe’s f ammtliche Werke erſte 
durchaus dollſtaͤndige Ausgabe in 40 Banden. Der Subſcriptionspreis von 16 
Rthlr. wird immer nach Erſcheinung einer Lieferung zu 5 Banden mit 2 Rthlr. bes 
zahlt. Zugleich erſcheit zu Obigem eine Gallerie in. 40 Blattern, in Stahl 
geſtochen von den erſten Künstlern. Die Lieferung dieſer Gallerie zu 5 Blättern 
koſtet 121 fgr, Zu zahlreichen Auftraͤgen empfiehlt ſich die Buchhandlung von 

a | hie E. S. Mittler in Poſen. 


6) % eech und Tateinifche Mörterbünher für Schier der zöhen Gpmnafil: 
Klaſſen, (6 wie alle ‚andere bier gebräuchlichen Schulbücher find für billige Preiſe 
au haben be! F. eißner, Braslauerſraße Mo. 12., eine Treppe hoch. 


N) Wobnungs⸗Verz nberu ng, Ich zeige hiermit ganz ergebenſt an, daß a 


vom Markt No. 93 nach Markt No, 63, wo die Mittlerſche Buchhandlung iſt, bew 
Beat harr. % e ee ma 


